
DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 2002 
 
 
Für die Punktspielrunde 2002 des TTV und seiner Bezirke werden folgende 
Durchführungsbestimmungen erlassen: 
 
1. In allen Ligen darf nur mit gelben DUNLOP Tournament-Bällen gespielt werden  
      (9 Bälle je 6er Mannschaft, 6 Bälle je 4er Mannschaft). 
 
2. Die Altersklasse Mädchen/Knaben umfaßt die AK III, IV, V, die Altersklasse 
Juniorinnen/Junioren die AK I, II gem. Wettspielordnung (WO) des TTV. 
 
3. Jugendliche und Kinder müssen sportärztlich untersucht sein, um spielberechtigt zu sein. 
Die entsprechende Bescheinigung des Arztes muß jeder Jugendliche und jedes Kind auf 
Verlangen vorzeigen können. Die Bescheinigung sollte folgenden Wortlaut haben: 
 
Ärztliche Bescheinigung 
 
.......................................................................... , geb. am ............................................... 
(Name, Vorname) 
 
wurde heute von mir untersucht. Nach Untersuchung bestehen keine Bedenken gegen die 
Ausübung des Tennis-Wettkampf-Sports. 
 
..................................................................       .................................................................... 
(Ort, Datum)                                                                 (Unterschrift, Stempel) 
 
4. Terminverlegungen für Punktspiele sind grundsätzlich - auch bei gegenseitigem 
Einvernehmen der beteiligten Mannschaften – nicht gestattet! Über Ausnahmen entscheidet 
ausschließlich und endgültig der zuständige Sportwart. Beim Nichteinhalten dieser Regelung 
wird für beide Mannschaften ein Ordnungsgeld gem. Bußgeldkatalog des TTV fällig. 
 
5. Letzter Termin für die Ausrichtung eines Nachholespiels ist der 29.09.2002! 
 
6. Zur Vermeidung von Verwechslungen wird darum gebeten, auf den Spielberichtsbögen 
auch den Vornamen der Spieler leserlich einzutragen. Desweiteren ist das Ankreuzen von 
Spielklasse und Altersklasse sowie die Angabe der Staffel-Nr. zwingend nötig. 
 
7. Die Nenngelder wurden folgendermaßen festgelegt: 
 
 Oberliga:   45 € 
 Bezirksliga:   35 € 
 Bezirksklasse, Kreisklasse: 30 € 
 Kinder + Jugend:     5 € 
 
 Alle Vereine erhalten Belege. 
 
 
 
 
 



8. Mannschaftsstärken für 2002 (siehe § 17 der WO des TTV): 
 
 Oberliga Damen, Damen 40, Herren, Herren 30, Herren 40, Herren 50 
 Bezirksliga Damen und Herren:      6er Mannschaften 
 
 Oberliga Damen 30, Damen 50 und älter, Herren 55 und älter 
 sowie alle weiteren Klassen in den Bezirken   4er Mannschaften 
 
9. Die Oberliga Herren 60 wird 2002 in zwei Staffeln gespielt. Im Jahr 2003 wird bei 
entsprechender Mannschaftszahl eine Oberliga aus einer Staffel gebildet, die voraussichtlich 
aus den jeweils ersten vier Mannschaften der beiden Staffeln aus 2002 besteht.  
 
10. Ergänzend zu §27 der WO des TTV wird festgelegt, daß zur Fristwahrung die 
Übersendung des Spielberichtsbogens an den Staffelleiter per Fax genügt. Das Original kann 
bis zum Ende des Spieljahres (30.9.2002) an den Staffelleiter (per Post) geschickt werden. 
 
11. Kann ein um 9 Uhr angesetzter Mannschaftswettbewerb aufgrund Unbespielbarkeit der 
Plätze nicht pünktlich begonnen werden, so beträgt die Wartezeit 2 Stunden für den Fall, dass 
die Plätze wegen weiterer, um  13 Uhr angesetzter Mannschaftswettbewerbe nur bis 13 Uhr 
zur Verfügung stehen! Ist nach Ablauf dieser Wartezeit nicht abzusehen, dass der 
Mannschaftswettbewerb ohne Gefährdung der ordnungsgemäßen Durchführung der 
Folgewettbewerbe durchgeführt werden kann, so kann der Oberschiedsrichter gemäß  
§24 Abs.9 der WO des TTV entscheiden, dass der Wettbewerb nicht durchgeführt wird 
(„außergewöhnlicher Umstand“). Der Mannschaftswettbewerb ist in diesem Fall am nächsten 
Ausweichtermin (s. §18 der WO des TTV) durchzuführen. 
Diese Regelung gilt nicht, wenn der um 9 Uhr angesetzte Mannschaftswettbewerb ein 
Regionalliga- oder Oberliga-Wettbewerb ist. In diesem Fall hat die Durchführung und 
Entscheidung des Regionalliga- oder Oberliga-Spiels Vorrang! 
 
12. Die Ranglisten–B-Nummern sind für die namentlichen Mannschaftsmeldungen bindend. 
 
13. Die Landes-Mannschaftsmeister der Damen, Herren, Herren 30, Damen 40, Herren 40, 
Damen 50, Herren 50, Herren 55 und Herren 60 haben bis zum 30.06.2002 der 
Geschäftsstelle des TTV verbindlich mitzuteilen, ob sie an den Aufstiegsspielen zur 
Regionalliga teilnehmen und ggf. in der Saison 2003 in der Regionalliga spielen werden. 
Andernfalls wird dem Vizemeister die Gelegenheit dazu gegeben. 
 
14. Da auch in der Saison 2002 die aktuellen Ergebnisse aller Oberligen sowie der 
Bezirksligen Damen und Herren zeitnah auf unseren Internet-Seiten des TTV  
(www.ttv-tennis.de) präsentiert werden sollen, sind alle für die Tabellen in diesen Klassen 
relevanten Ergebnisse (nur jeweils das Gesamtergebnis des Mannschaftswettkampfes!) am 
Spieltag bis 19.00 Uhr telefonisch, per Fax bzw. per eMail an die Geschäftsstelle des TTV zu 
übermitteln: 
 
Tel: 03643-441060, Fax: 03643-441066 oder 03643-441067 
eMail: info@ttv-tennis.de  

 
 
 
 
 

http://www.ttv-tennis.de/
mailto:info@ttv-tennis.de


STAFFELLEITER 2002 
 
 

Oberliga (alle Klassen): 
 
 
Dr. C. Thomas, Hohe Str. 1, 07607 Eisenberg, Tel. 036691/78611, Fax 036691/78616 (g), 
    Tel. 036691/42479 (p), Fax 036691/60156 (p) 
 
 
 
 

Bezirk Ostthüringen: 
 
 
Alle Klassen: 
Klaus Hartmann, Kurze Gasse 8, 07973  Greiz, Tel. 03661 / 673865 (p), Fax 03661 / 676697 
 
 
 

Bezirk Westthüringen: 
 
 
Damen ,Herren, Jungsenioren, Seniorinnen, Senioren: 
Bernd Franke, Am Frauenberg 23, 99734 Nordhausen, Tel./ Fax 03631 / 991661 (p) 
 
Jugend und Kinder: 
Henning Schneider, Alte Poststraße 22, 98553 Erlau, Tel. 036841 / 48256; 0171 / 8314146 (p) 
                            Fax: 036841 / 53605 (p) 
 


